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Ehrung ausgeschiedener 
Gemeinderäte am 08. Juli 2016 

Im Zuge der Gemeinderatswahl im Oktober 2015 sind 4 Gemeinderäte ausgeschieden. Sie alle haben sich über 
viele Jahre hindurch aktiv für die Gemeindepolitik eingesetzt. Mit einem Ehrengeschenk und einer Urkunde 
dankte Bürgermeister Berthold Baumgartner den ehemaligen Gemeinderäten Wilhelm Lehner (1979-2015), 
Johann Quast (1997-2015) und Daniela Lasinger (2009-2015). Er würdigte dabei die Verdienste des verstorbenen 
Gemeinderates Horst Geyer in dessen 18-jähriger Zugehörigkeit im Allerheiligener Gemeinderat. 



2

Auszug aus der Gemeinderatssitzung vom 27. September 2016
Hochwasserschutz in Kriechbaum
Beim Hochwasserschutzverband Aist wurde ein An-
trag zur Objektsicherung entlang des Kettenbaches 
eingereicht. Die geschätzten Kosten belaufen sich auf 
€ 590.000,-. Es werden Varianten untersucht, welche 
wirtschaftlich vertretbar sind. Ein Grundsatzbeschluss 
wurde einstimmig gefasst. 

Hochwasser 2016  
Das Hochwasser 2016 hat auch in unserer Gemein-
de große Schäden angerichtet. Die Schadenshöhe 
beim Kettenbach ergab ca. € 295.000,00. Der Anteil 
der Gemeinde beläuft sich auf 10%, d.s. € 29.500,00; 
Die Schäden bei den Güterwegen betragen rund  
€ 35.000,-. Hierbei hat die Gemeinde 50% zu tragen, 
d.s. € 17.500,-. Weitere Schäden entstanden auf den 
Gemeindestraßen. Diese betragen rund € 18.000,-. 
Den Auftragsvergaben und Kostenübernahmen wurde 
einstimmig zugestimmt. 

Mörwaldstraße – Finanzierungsplan – Auftragsvergabe
Dem Finanzierungsplan und der Auftragsvergabe wur-
de einstimmig zugestimmt.  

Der Prüfbericht 
-	 des Rechnungsabschlusses 2015 
-	 des Voranschlages 2016
-	 aus der am 15.09.2016 stattgefundenen  
	 Prüfungsausschusssitzung
wurde einstimmig genehmigt. 

Aistleithner Patricia und Engelbert – Umwidmung 
von Grünland auf Wohngebiet - Erweiterung des Ent-
wicklungspfleiles
Der Umwidmung und der Erweiterung des Entwick-
lungspfeiles wurde einstimmig zugestimmt. 

Änderung des Flächenwidmungsplanes Peschek – 
Sportfläche auf Wohngebiet
Dem Antrag auf Änderung des Flächenwidmungspla-
nes wurde einstimmig stattgegeben. 

Auflassung des öffentlichen Weges, Parz. Nr. 2336, 
KG Allerheiligen - DI Platzer
Der Auflassung des öffentliches Weges DI Platzer wur-
de zugestimmt. Es gab 1 Stimmenthaltung. Auch die 
Auflassungsverordnung wurde genehmigt. 

Abschreibung von Landesdarlehen
Die Gemeinde hat vom Land OÖ die Mitteilung erhal-
ten, dass das Landesdarlehen für den Kanal um wei-
tere € 112.631,06 abgeschrieben werden kann. Einer 
weiteren Abschreibung wurde einstimmig zugestimmt. 

Einräumung einer  Dienstbarkeit 
Beim Wirt in Lebing bzw. Raab/Temper wird von der 
Landesstraßenverwaltung eine Entwässerung errich-
tet. Die Gemeinde ist mit dem Grundstück 1479/6 mit 
ca. 5 Lfm. betroffen. Für das Servitut ist ein einmaliger 
Betrag von € 54,80 vereinbart. Die Einräumung einer 
Dienstbarkeit für das Land OÖ wurde einstimmig ge-
nehmigt. 

Stellenausschreibung - Kindergartenpädagogin 
Dienstbeginn:	 09. Jänner 2017
Beschäftigungsausmaß:	 72,5 % (29 Stunden) 
	 Spätere Aufstockung des Dienstverhältnisses ist nicht ausgeschlossen 
Aufnahme:  	 Die Aufnahme erfolgt in ein unbefristetes Dienstverhältnis
Beschäftigung:	 Gruppenführende Kindergartenpädagogin
Dienstort:	 Kindergarten Allerheiligen i. M.

Allgemeine Aufnahmevoraussetzungen:
•	 Die persönliche, insbesondere gesundheitliche und 

fachliche Eignung für die vorgesehene Verwendung
•	 Die fachlichen Anstellungserfordernisse gemäß 

den Bestimmungen des OÖ. Kinderbetreuungs-
Dienstgesetz 2014 (LGBl. Nr.19/2014 OÖ. Kinderbe-
treuungs-Dienstrechtsänderungsgesetz 2014 – OÖ. 
KB-DRÄG 2014) sowie die im § 8 des OÖ. Gemeinde-
bedienstetengesetzes 2001 angeführten Aufnahme-
voraussetzungen sind zu erfüllen. 

•	 Männliche Bewerber müssen den Präsenz- oder Zi-
vildienst abgeleistet haben

Besondere Aufnahmevoraussetzungen:
•	Ein sensibles und liebevolles Umgehen mit Kindern
•	Gute Kommunikationsfähigkeit, Verantwortungsbe-

wusstsein, Teamfähigkeit und organisatorische Fä-
higkeiten 

Entlohnungsstufe:
Entlohnung für pädagogische Fachkräfte des Gehalts-

schemas KBP je nach Berufserfahrung und Anrech-
nung der Vordienstzeiten. 
Die Entlohnung während des ersten Dienstjahres be-
trägt 95%.

Bewerbungsfrist:
Bewerbungen sind schriftlich mit den entsprechenden 
Unterlagen (Schulabgangszeugnisse, Geburts-, Hei-
ratsurkunde, Staatsbürgerschaftsnachweis, Lebens-
lauf, Arbeitsbestätigungen, Nachweise über Kurs- und 
Weiterbildungsveranstaltungen) bis Freitag, den 21. 
Oktober 2016, 12:00 Uhr beim Gemeindeamt Allerhei-
ligen i. M. einzureichen. 

Auswahlverfahren:
Das Auswahl- bzw. Objektivierungsverfahren erfolgt 
gemäß den Bestimmungen des OÖ. Gemeindebe-
dienstetengesetzes 2001. Die Gemeinde behält sich 
das Recht vor, Vorstellungs- bzw. Kontaktgespräche 
zu führen. Eventuell ist ein Praxistag im Kindergarten 
vorgesehen. 

Bekanntgabe  des  Wasserzählerstandes    

Um  die  Jahresabrechnung  für  Wasser  und  Kanal  vornehmen  zu  können,  benötigen  wir  wieder  den  
aktuellen  Wasserzählerstand.    

Bitte  um  Bekanntgabe  am  Gemeindeamt  bis  spätestens  31.  Oktober  2016  mittels  nachstehendem  
Abschnitt  oder  per  E-­‐Mail:  gemeinde@allerheiligen.ooe.gv.at.    

Wir  danken  recht  herzlich  im  Voraus!    

      

       

               

       

               

 

  

 

 

  

Wasserzähler  Nr.  1 

(Ortswasseranschluss) 

Wasserzähler  Nr.  2 

(Hausbrunnen)  
  

Wasserzähler  Nr.  3  

(Regenwasseraufbereitung)  
 

Datum:             ________________________________________ 

Name:                   ________________________________________ 

Anschrift:         ________________________________________
   ____________________________________________________
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Bundespräsidentenwahl 2016 – Wiederholung des zweiten Wahlganges 
am 04. Dezember 2016 - Auflegung des Wählerverzeichnisses

Das Wählerverzeichnis für die Wiederholung des zweiten Wahlganges am 04. Dezember 2016 
liegt vom 18. Oktober 2016 bis einschließlich 27. Oktober 2016 täglich (ausgenommen Sonntag) 
Montag, Dienstag, Mittwoch		  von 07:00 bis 12:00 Uhr 
Donnerstag, Freitag			   von 07:00 bis 12:00 Uhr 
Samstag				    von 08:00 bis 12:00 Uhr 
am Gemeindeamt Allerheiligen im Mühlkreis, 4320 Allerheiligen im Mühlkreis 2 zur öffentlichen Einsicht auf.  

Bekanntgabe  des  Wasserzählerstandes    

Um  die  Jahresabrechnung  für  Wasser  und  Kanal  vornehmen  zu  können,  benötigen  wir  wieder  den  
aktuellen  Wasserzählerstand.    

Bitte  um  Bekanntgabe  am  Gemeindeamt  bis  spätestens  31.  Oktober  2016  mittels  nachstehendem  
Abschnitt  oder  per  E-­‐Mail:  gemeinde@allerheiligen.ooe.gv.at.    

Wir  danken  recht  herzlich  im  Voraus!    

      

       

               

       

               

 

  

 

 

  

Wasserzähler  Nr.  1 

(Ortswasseranschluss) 

Wasserzähler  Nr.  2 

(Hausbrunnen)  
  

Wasserzähler  Nr.  3  

(Regenwasseraufbereitung)  
 

Datum:             ________________________________________ 

Name:                   ________________________________________ 

Anschrift:         ________________________________________
   ____________________________________________________

Bekanntgabe des Wasserzählerstandes 
Um die Jahresabrechnung für Wasser und Kanal vornehmen zu können, benötigen wir wieder den aktuellen 
Wasserzählerstand. 
Bitte um Bekanntgabe am Gemeindeamt bis spätestens 31. Oktober 2016 mittels nachstehendem Abschnitt 
oder per E-Mail: gemeinde@allerheiligen.ooe.gv.at. 
Wir danken recht herzlich im Voraus! 

Kundmachung – Auflage der Planunterlagen

Gemeindestraße Mörwald 

Gemäß § 11, Abs.6 O.ö. Straßengesetz 1991, LGBl. Nr. 84 i.d.g.F. 
wird darauf hingewiesen, dass die Planunterlagen für den beab-
sichtigten Bau der Gemeindestraße Mörwald durch 4 Wochen, das 
ist vom 13.10.2016 bis einschließlich 10.11.2016 zur öffentlichen 
Einsichtnahme beim Gemeindeamt Allerheiligen i. M. während der 
Amtsstunden aufliegen. 

Jedermann, der ein berechtigtes Interesse glaubhaft machen kann, 
ist berechtigt, während der Auflagefrist schriftliche Anregungen 
oder Einwendungen beim Gemeindeamt Allerheiligen einzubrin-
gen. 
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Bebauungsplan Nr.9 „Lebensräume“
                                                                                             

 
 

K U N D M A C H U N G
 
Die Gemeinde Allerheiligen im Mühlkreis beabsichtigt aufgrund des Gemeinderatsbeschlusses vom 29.03.2012 
den Bebauungsplan mit der Nr. 9/2016 aufzustellen.
 
Der Plan betrifft KG. Allerheiligen – Parz.Nr. 461, 457, 456 Teil, 455 Teil u. 452 Teil (ehem. Mörwald Gründe) .
 
Auf den Grundstücken soll ein Wohnbau und Wohnhäuser errichtet werden.
 
Gemäß § 33 Abs.1  des OÖ. Raumordnungsgesetzes 1994, LGBl. Nr.114/1993, wird hiermit Gelegenheit zur Ab-
gabe einer Stellungnahme innerhalb 8 Wochen (spätestens bis 01.12.2016) gegeben.
 
Diese Frist wird nicht erstreckt. Stellungnahmen, die nicht innerhalb dieser Frist beim Gemeindeamt Allerheili-
gen i. M. einlangen, können nicht berücksichtigt werden.
 
In die Planunterlagen kann während der Amtsstunden im Gemeindeamt Allerheiligen i.M. Einsicht genommen 
werden.
 
Jedermann der ein berechtigtes Interesse glaubhaft machen kann, ist berechtigt, während der Auflagefrist 
schriftliche Anregungen oder Einwendungen beim Gemeindeamt Allerheiligen einzubringen.

Wohnung im Dachgeschoß 
des Gemeindehauses Allerheiligen neu zu vermieten 

Voraussichtlich ab 01. Jänner 2017 wird im Dachgeschoß des Gemeindehauses Allerheiligen im Mühlkreis Nr. 
2 eine Wohnung neu vermietet. 

Die Wohnung besteht aus Küche, Schlafzimmer, Kinderzimmer, Wohnzimmer, Bad, WC, Vorraum und 2 Abstell-
räumen. 
Wohnnutzfläche: 73,45 m² 

Wohnungswerber mit Kindern werden bevorzugt. 

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte bis 31. Oktober 2016 an das Gemeindeamt Allerheiligen i. M. 

Antragsformulare liegen am Gemeindeamt auf.  
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Die   Tierarztpraxis  Allerheiligen  öffnet   am  03.  Oktober   2016   ihre   Türen   für   alle   kleinen  und   großen  
tierischen  Patienten.  Wir  freuen  uns  schon  sehr,  Sie  und  ihr  Tier  bei  uns  begrüßen  zu  dürfen.  Zu  zweit  
betreuen  wir  ihre  Großtiere  (Mag.  Markus  Prader)  und  kümmern  uns  auch  gerne  um  ihre  Haus-­‐  und  
Heimtiere  (Dr.  Elisabeth  Prader).  
  
Unsere  neu  eingerichtete  Praxis  befindet  sich   in  Oberlebing  109  (unterhalb  vom  Autohaus  Ambros)  
und  beinhaltet  eine  Ordination  für  Kleintiere  sowie  eine  Apotheke  für  Groß-­‐  und  Kleintiere.  
  
Unsere  Öffnungszeiten:    
  
Montag,  Mittwoch  und  Freitag    
von  13:00  –  15:00  Uhr    
  
und  gerne  auch  nach  telefonischer  
Vereinbarung  
  
Telefon:  07262  /  54350  
       0664  /  3011547  (Großtiere)  
Email:     tierarzt.allerheiligen@gmx.at  
  

In der letzten Ausgabe der Gemein-
denachrichten passierte ein Fehler –  
Entschuldigung dafür!
Die Goldene Hochzeit feierten Monika 
und Alois Holzmann (nicht, wie angege-
ben, Maria und Alois Holzmann) 

 Rudolf Pehböck, 80 Jahre

Hermine Schinnerl, 80 JahreKatharina Leitner, 90 Jahre

Theresia Pilsl, 90 Jahre Marianne und Michael Baumgartner, 
Goldenes Hochzeitsjubiläum (50 Jahre)

Die Gemeindevertretung gratuliert sehr herzlich!
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Hilfe für Familien
Die Familienhilfe der Caritas ist für Familien da, die in einer schwie-
rigen Situation eine helfende Hand brauchen. Wenn eine wichtige Be-
zugsperson vorübergehend ausfällt, muss vor allem für Kinder rasche 
Betreuung bereitstehen. Die FamilienhelferInnen verfügen über eine entsprechende Ausbildung, 
um Kinderbetreuung, Pflege und Haushalt übernehmen zu können. Die Einsatzdauer der Fa-

milienhilfe ist abhängig von der Situation und den Bedürfnissen der jeweiligen Familie. Sie kann von wenigen 
Stunden bis zu mehreren Wochen betragen. In besonderen Fällen kann sie auch bis zu drei Jahren andauern.

Claudia Meier, Regionalleiterin der Mobilen Familiendienste im Mühlviertel: „Viele wissen leider nicht, dass es 
diese Möglichkeit der Unterstützung gibt. Wir haben zudem die Erfahrung gemacht, dass die Hemmschwelle oft 
sehr groß ist, sich Hilfe zu holen. Dabei kann das Familiengefüge so mancher Belastung entgehen, wenn man 
rechtzeitig für Unterstützung sorgt.“

Kontakt:   
Caritas für Betreuung und Pflege, Mobile Familiendienste, Kirchenplatz 3, 4232 Hagenberg
Tel.: 07236 62409,  E-Mail: mobile.familiendienste_nord@caritas-linz.at, www.mobiledienste.or.at

     
              Hilfe für Familien 
 
 

 
Die Familienhilfe der Caritas ist für Familien da, die in einer schwierigen Situation eine helfende 
Hand brauchen. Wenn eine wichtige Bezugsperson vorübergehend ausfällt, muss vor allem für 
Kinder rasche Betreuung bereitstehen. Die FamilienhelferInnen verfügen über eine ent-
sprechende Ausbildung, um Kinderbetreuung, Pflege und Haushalt übernehmen zu können. Die 
Einsatzdauer der Familienhilfe ist abhängig von der Situation und den Bedürfnissen der 
jeweiligen Familie. Sie kann von wenigen Stunden bis zu mehreren Wochen betragen. In 
besonderen Fällen kann sie auch bis zu drei Jahren andauern. 
 
Claudia Meier, Regionalleiterin der Mobilen Familiendienste im Mühlviertel: "Viele wissen leider 
nicht, dass es diese Möglichkeit der Unterstützung gibt. Wir haben zudem die Erfahrung 
gemacht, dass die Hemmschwelle oft sehr groß ist, sich Hilfe zu holen. Dabei kann das 
Familiengefüge so mancher Belastung entgehen, wenn man rechtzeitig für Unterstützung sorgt." 
 
Kontakt:    
Caritas für Betreuung und Pflege, Mobile Familiendienste, Kirchenplatz 3, 4232 Hagenberg 
Tel.: 07236 62409,  E-Mail: mobile.familiendienste_nord@caritas-linz.at, www.mobiledienste.or.at 
 
 

Ärztinnen/Ärzte (Teilzeit)  im öffentlichen Gesundheitsdienst 

•	 Amtsärztin/Amtsarzt für die Bezirkshauptmannschaften Braunau, Perg, Vöcklabruck 
•	 Amtsärztin/Amtsarzt für psychiatrische Fachgutachten für die Abteilung Gesundheit 	

in Linz 
•	 Amtsärztin/Amtsarzt für die Abteilung Gesundheit/Arbeitsgruppe Arbeitsmedizin, 	

personenbezogene Gutachten, Umweltmedizin in Linz 
•	 Schulärztinnen/Schulärzte ab dem Schuljahr 2016/2017 in verschiedenen Bezirken 	

Oberösterreichs (ausgenommen Statutarstädte) 

Informationen zu den Anforderungsprofilen und Ansprechpersonen können Sie auf der Homepage des Landes 
Oberösterreich, unter www.land-oberoesterreich.gv.at unter > Service > Jobs & Karriere > Freie Stellen, 
nachlesen. 
Eine Initiativbewerbung für andere Stellen als „Ärztin/Arzt im öffentlichen Gesundheitsdienst“ nimmt die Abtei-
lung Personal-Objektivierung gerne in die Bewerbungsdatenbank auf. 
Wenn wir Ihr Interesse wecken konnten, dann sollten Sie Ihre Bewerbung an die Abteilung Personal-Objektivie-
rung des Amtes der Oö. Landesregierung, 4021 Linz, Bahnhofplatz 1, z.H. Frau Evelyn Kiesenhofer, BA, senden.

    

Ärztinnen/Ärzte  (Teilzeit)    im  öffentlichen  Gesundheitsdienst    

 
  Amtsärztin/Amtsarzt für die Bezirkshauptmannschaften Braunau, Perg, Vöcklabruck  
  Amtsärztin/Amtsarzt für psychiatrische Fachgutachten für die Abteilung Gesundheit 
 in Linz  
  Amtsärztin/Amtsarzt für die Abteilung Gesundheit/Arbeitsgruppe Arbeitsmedizin, 
 personenbezogene Gutachten, Umweltmedizin in Linz  
  Schulärztinnen/Schulärzte ab dem Schuljahr 2016/2017 in verschiedenen Bezirken 
 Oberösterreichs (ausgenommen Statutarstädte)  
 
Informationen zu den Anforderungsprofilen und Ansprechpersonen können Sie auf der 
Homepage des Landes Oberösterreich, unter www.land-oberoesterreich.gv.at unter > 
Service > Jobs & Karriere > Freie Stellen, nachlesen.  
Eine Initiativbewerbung für andere Stellen als „Ärztin/Arzt im öffentlichen Gesundheitsdienst“ 
nimmt die Abteilung Personal-Objektivierung gerne in die Bewerbungsdatenbank auf.  
Wenn wir Ihr Interesse wecken konnten, dann sollten Sie Ihre Bewerbung an die Abteilung 
Personal-Objektivierung des Amtes der Oö. Landesregierung, 4021 Linz, Bahnhofplatz 1, 
z.H. Frau Evelyn Kiesenhofer, BA, senden. 
  

Projekt „Kompetenz- und 
Lagezentrum Migration“

In Oberösterreich befinden sich derzeit ca. 14.000 Asylwerber in rund 500 Quartieren in Grundversorgung. Die 
Landespolizeidirektion OÖ hat mit 1. Juni 2016 ein „Kompetenz- und Lagezentrum Migration“ mit Sitz in Linz 
ins Leben gerufen. Dort laufen die Informationen von rund 180 speziell ausgebildeten Polizistinnen und Polizis-
ten des „Koordinierten Fremdenpolizeilichen Dienst“ zusammen. Diese Beamtinnen und Beamten nehmen in 
regelmäßigen Abständen Kontakt zu den Betreibern der Asylunterkünfte auf, um Problemstellungen mit poli-
zeilichem Bezug zu thematisieren bzw. mögliche Konfliktpotenziale frühzeitig zu erkennen. Für jede Unterkunft 
gibt es eine verantwortliche Polizistin bzw. Polizisten als Ansprechperson. Diese Vernetzung vor Ort soll eine 
Gesprächs- und Vertrauensbasis zwischen Polizei und Unterkunftsbetreibern schaffen und intensivieren. 
Aufgrund dieser Erkenntnisse wird die sicherheitspolizeiliche Lage in jedem Quartier bewertet. Gleichzeitig 
können mögliche Ursachen für Problemstellungen eruiert und bei den zuständigen Stellen aufgezeigt werden. 
In konkreten Anlassfällen führen die Polizistinnen und Polizisten auch Normverdeutlichungsgespräche, in de-
nen den Asylwerberinnen und Asylwerbern die strafrechtlichen Normen verdeutlicht werden.
Innerhalb der Landespolizeidirektion liefert das Kompetenz- und Lagezentrum Migration ein Gesamtbild der 
Asylunterkünfte im Bereich Grundversorgung.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, wenn sie also ein Polizeiauto bei einer Asylunterkunft sehen, muss es sich nicht 
zwingend um einen sicherheitspolizeilichen Einsatz handeln.

 

Projekt „Kompetenz- und Lagezentrum Migration“ 

In Oberösterreich befinden sich derzeit ca. 14.000 Asylwerber in rund 500 Quartieren in 
Grundversorgung. Die Landespolizeidirektion OÖ hat mit 1. Juni 2016 ein „Kompetenz- und 
Lagezentrum Migration“ mit Sitz in Linz ins Leben gerufen. Dort laufen die Informationen von 
rund 180 speziell ausgebildeten Polizistinnen und Polizisten des „Koordinierten 
Fremdenpolizeilichen Dienst“ zusammen. Diese Beamtinnen und Beamten nehmen in 
regelmäßigen Abständen Kontakt zu den Betreibern der Asylunterkünfte auf, um 
Problemstellungen mit polizeilichem Bezug zu thematisieren bzw. mögliche 
Konfliktpotenziale frühzeitig zu erkennen. Für jede Unterkunft gibt es eine verantwortliche 
Polizistin bzw. Polizisten als Ansprechperson. Diese Vernetzung vor Ort soll eine Gesprächs- 
und Vertrauensbasis zwischen Polizei und Unterkunftsbetreibern schaffen und intensivieren.  

Aufgrund dieser Erkenntnisse wird die sicherheitspolizeiliche Lage in jedem Quartier 
bewertet. Gleichzeitig können mögliche Ursachen für Problemstellungen eruiert und bei den 
zuständigen Stellen aufgezeigt werden. In konkreten Anlassfällen führen die Polizistinnen 
und Polizisten auch Normverdeutlichungsgespräche, in denen den Asylwerberinnen und 
Asylwerbern die strafrechtlichen Normen verdeutlicht werden. 

Innerhalb der Landespolizeidirektion liefert das Kompetenz- und Lagezentrum Migration ein 
Gesamtbild der Asylunterkünfte im Bereich Grundversorgung. 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, wenn sie also ein Polizeiauto bei einer Asylunterkunft sehen, 
muss es sich nicht zwingend um einen sicherheitspolizeilichen Einsatz handeln. 
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Alles in Ihrer Hand – „Abfall OÖ“  

Die App der OÖ Umweltprofis bietet seit 2016 ein neues „Abfall-
Rundum-Service“ für OberösterreicherInnen. 

Phänomenal funktional! 

Die neue App der OÖ Umweltprofis liefert alle Informationen zum 
Thema Abfall die Sie benötigen – in und in Bezug auf Ihren Haushalt bzw. Ihre Adresse.  

Dabei können Sie selbst entscheiden wie, an welche und wann Sie an Abfuhrtermine erinnert 
werden möchten.  

Das Abfall-ABC verschafft schnelle und konkrete Abhilfe, wenn Sie wissen wollen wie man z.B. 
Kaffeefilter in Ihrer Region richtig entsorgt. 

Der Menüpunkt „Sammelstellen“ bietet Ihnen eine Übersicht über OÖ Sammelstellen oder ASZ, 
mit gesammelten Fraktionen & Öffnungszeiten, sowie eine Karte mit ReVital-Partnern. Dabei leitet 
Sie die Navigations-Funktion gleich direkt zum gewünschten ASZ.  

Ein kostenloser Service der OÖ Umweltprofis! 

Wir – die OÖ Umweltprofis - sind DIE Ansprechpartner für die richtige Entsorgung von Altstoffen 
und Restabfällen. Zu unseren zentralen Aufgaben und Tätigkeiten zählen der Betrieb der ASZ und 
der Sammelinseln, Beratung und Information, Kampagnen und Öffentlichkeitsarbeit zur  
umweltorientierten Bewusstseinsbildung und Umweltbildung und Unterricht in Schulen und 
Kindergärten 

Egal ob Haushalt, Schule, Verein, Politik oder Betrieb: Unsere Umweltprofis beraten Sie gerne! 

 

 

 

 

 

 

Neuigkeiten und aktuelle 
Angebote des 
OÖ Verkehrsverbundes  

NEU: OÖVV-Semesterkarten und Jahreskarten per 
Mausklick

Ab sofort kommen Fahrgäste des OÖ. Verkehrsver-
bunds noch leichter zu ihrer Semester- oder Jahres-
karte. Auf www.ooevv.at können Sie im Ticketshop ihre 
Karte ganz einfach online bestellen. Wenige Mausklicks 
genügen und die gewünschte Semester- oder Jahres-
karte kommt ganz bequem einige Tage später per Post 
ins Haus. Neu ist auch die Ausgabeform: 
In Kürze erfolgt die Umstellung auf feste Plastikkarten.

Semesterkarte für Studierende: 
Die OÖVV-Semesterkarte berechtigt zu Fahrten zwi-
schen Wohn- und Studienort in Oberösterreich für fünf 
Monate. Sie ist nicht übertragbar. Voraussetzungen 
sind ein ordentliches Studium an einer berechtigten 
Einrichtung, Wohn- und Studienort in Oberösterreich 
und ein Alter unter 26 Jahren zu Semesterbeginn. 

Jahreskarte:  
Die OÖVV-Jahreskarte gilt ein Jahr lang für beliebig 
viele Fahrten auf der gewählten Strecke. Sie gilt immer 
ab dem Monatsersten ein Jahr lang. Zum Beispiel von 
1. Mai des Jahres bis zum 30. April des Folgejahres. 
Sie kann bis zum 20. des Vormonats bestellt werden.

OÖVV Info App: 
Immer am neuesten Stand mit der OÖVV INFO APP! Im 
Herbst lohnt es sich ganz besonders, aktuelle Fahrpla-
ninformationen jederzeit und überall vom Smartphone 
aus abrufen zu können. Welche Änderungen gibt es 
mit Schulbeginn? Habe ich von zuhause eine passen-
de Verbindung zur Arbeitsstätte oder in die Schule? 
Gibt es in der Nähe einen Bahnhof mit Park & Ride 
Abstellplätzen? Komme ich mit dem Bus zur Musik-
schule oder zum Fußballtraining? Wieviel kostet eine 
Wochen- oder Monatskarte? Die OÖVV INFO APP gibt 
Antworten auf viele Fragen. Jetzt gratis downloaden 
im Google Play Store, App Store und in Kürze auch als 
Windows-Version erhältlich.

Detaillierte Informationen finden Sie unter  
www.ooevv.at    regionalbetruung@ooevg.at 

     Neuigkeiten und aktuelle Angebote des  
OÖ Verkehrsverbundes   

 
  
 
NEU: OÖVV-Semesterkarten und Jahreskarten per Mausklick 
 
Ab sofort kommen Fahrgäste des OÖ. Verkehrsverbunds noch leichter zu ihrer Semester- 
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In Kürze erfolgt die Umstellung auf feste Plastikkarten. 
 

Semesterkarte für Studierende:  
Die OÖVV-Semesterkarte berechtigt zu Fahrten zwischen Wohn- und Studienort in 
Oberösterreich für fünf Monate. Sie ist nicht übertragbar. Voraussetzungen sind ein 
ordentliches Studium an einer berechtigten Einrichtung, Wohn- und Studienort in 
Oberösterreich und ein Alter unter 26 Jahren zu Semesterbeginn.  

 

Jahreskarte:   
Die OÖVV-Jahreskarte gilt ein Jahr lang für beliebig viele Fahrten auf der gewählten Strecke. 
Sie gilt immer ab dem Monatsersten ein Jahr lang. Zum Beispiel von 1. Mai des Jahres bis 
zum 30. April des Folgejahres. Sie kann bis zum 20. des Vormonats bestellt werden. 

 

OÖVV Info App:  
Immer am neuesten Stand mit der OÖVV INFO APP! Im Herbst lohnt es sich ganz 
besonders, aktuelle Fahrplaninformationen jederzeit und überall vom Smartphone aus 
abrufen zu können. Welche Änderungen gibt es mit Schulbeginn? Habe ich von zuhause 
eine passende Verbindung zur Arbeitsstätte oder in die Schule? Gibt es in der Nähe einen 
Bahnhof mit Park & Ride Abstellplätzen? Komme ich mit dem Bus zur Musikschule oder zum 
Fußballtraining? Wieviel kostet eine Wochen- oder Monatskarte? Die OÖVV INFO APP gibt 
Antworten auf viele Fragen. Jetzt gratis downloaden im Google Play Store, App Store und in 
Kürze auch als Windows-Version erhältlich. 
 
Detaillierte Informationen finden Sie unter  www.ooevv.at    regionalbetruung@ooevg.at  
  

 Bitte  max.  eine  halbe  Seite  dafür  verwenden  
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Finale – ich bin dabei!
Reinhard Pöcklhofer hat sich beim TV-
Musikwettbewerb, die „Schlagertro-
phy“, für das große Finale am 29. Ok-
tober 2016 in Vilshofen (Deutschland) 
qualifiziert.

Da dort ein dreifach Votingsystem Internet, Fachjury, 
und Publikum entscheidend sein wird, bittet Reinhard 
um eine dementsprechende Unterstützung bei dieser 
Veranstaltung.
Es wird wieder ein Fan-Bus organisiert und Reinhard 
würde sich über viele Mitfahrende besonders freuen.
Auch voten sollte man für Reinhard. Eine Woche vor 
der Veranstaltung kann jeder über Internet seine Stim-
me für ihn abgeben - so oft er möchte.
Die Adresse, unter der man abstimmen kann, wird 
dann über Facebook von Reinhard bekanntgegeben.
Da der Künstler für seine Fans die Karten im Voraus be-
stellen muss, ist eine rasche Anmeldung notwendig.

Am 25. Oktober finden die Herbstträume des Schlagers in Eferding statt.
Auch für diese Schlagernacht wird ein Bus organisiert. Anmeldungen unter Tel.: 0681/10364251

Reinhard P. freut sich!

Reinhard P. im Interview bei der Schlagertrophy- 
Ausscheidungsvorrunde mit Moderator Armin Stöckl

Vorstand im Naturpark Mühlviertel 
neu gewählt und erweitert
Bei der Generalversammlung im Juni 2016 wurde der Vorstand 
des Naturparks Mühlviertel neu gewählt. Als Obmann steht 
Vize-Bürgermeister Martin Moser aus Bad Zell künftig an der 
Spitze des Vereins. Aus Allerheiligen sind Bürgermeister Bert-
hold Baumgartner und Naturvermittlerin Christine Ortner im 
Vorstandsteam vertreten.

  

    

Vorstand  im  Naturpark  Mühlviertel  neu  gewählt  und  erweitert  

Bei  der  Generalversammlung  im  Juni  2016  wurde  der  Vorstand  des  Naturparks  Mühlviertel  neu  
gewählt.  Als  Obmann  steht  Vize-­‐Bürgermeister  Martin  Moser  aus  Bad  Zell  künftig  an  der  Spitze  des  
Vereins.  Aus  Allerheiligen  sind  Bürgermeister  Berthold  Baumgartner  und  Naturvermittlerin  Christine  
Ortner  im  Vorstandsteam  vertreten.  

 Foto:    

  

Vorstandsteam  Naturpark  Mühlviertel:    Bgm.  Berthold  Baumgartner,  Christine  Ortner,  Karl  
Bauernfeind,  Hilde  Palmetshofer,  Bgm.  Martin  Ebenhofer,  VBgm.  Martin  Moser,  Theresia  
Käferböck,  Hans  Hinterreiter  (v.l.n.r.)  

  

NEUER  Schmetterlingserlebisweg  in  St.  Thomas  am  Bl.  eröffnet  

Der   bereits   bestehende   Prozessionsweg   (S1)   in   St.   Thomas   wurde   vom   Naturpark   Mühlviertel   in  
einen  spannenden  Erlebnisweg  zum  Thema  Schmetterlinge  verwandelt.  Sieben  Aktivstationen  laden  
zum   Entdecken   und   Staunen   ein.   Das   Maskottchen   Franz,   der   Schwalbenschwanz,   begleitet   die  
Besucher   auf   dem   Weg   und   eröffnet   allen   sehr   anschaulich   die   faszinierende   Welt   der  
Schmetterlinge.  Die  Gehzeit  dieser  familienfreundlichen  Runde  beträgt  ca.  30  Minuten.  Ein  Erlebnis  
für  Groß  und  Klein.  

 Foto  

NEUER Schmetterlingserlebisweg in St. Thomas am Bl. eröffnet
Der bereits bestehende Prozessionsweg (S1) in St. Thomas wur-
de vom Naturpark Mühlviertel in einen spannenden Erlebnisweg 
zum Thema Schmetterlinge verwandelt. Sieben Aktivstationen la-
den zum Entdecken und Staunen ein. Das Maskottchen Franz, der 
Schwalbenschwanz, begleitet die Besucher auf dem Weg und er-
öffnet allen sehr anschaulich die faszinierende Welt der Schmet-
terlinge. Die Gehzeit dieser familienfreundlichen Runde beträgt 
ca. 30 Minuten. Ein Erlebnis für Groß und Klein.

Vorstandsteam Naturpark Mühlviertel:  
Bgm. Berthold Baumgartner, Christine Ortner, 
Karl Bauernfeind, Hilde Palmetshofer, 
Bgm. Martin Ebenhofer, VBgm. Martin Moser, 
Theresia Käferböck, Hans Hinterreiter (v.l.n.r.)
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SPIEGEL Treffpunkt – Leiterinnen-Übergabe
Anfang Oktober sind wir mit zahlreichen Neuerungen und einem neuen Team 
ins neue Spielgruppenjahr gestartet.

Insgesamt 24 Kinder in 2 Gruppen sind wieder dabei, um 
mit uns singend, tanzend, spielend und bastelnd eine 
schöne Eltern-Kind-Zeit zu erleben.

In der Sommerpause konnten wir in den neuen Spiel-
gruppenraum im Feuerwehrhaus einziehen. Wir bedan-
ken uns recht herzlich bei Herrn Bgm. Berthold Baum-
gartner, dem gesamten Kommando der FF Allerheiligen/
Lebing, insbesondere Kommandant BR Helmut Knoll, 
dass sie uns das ermöglicht haben!

Ab Jänner können sich wieder neue Kinder dazu gesel-
len. Für Informationen oder Anmeldungen stehen wir 
gerne zur Verfügung!	

Nina Schachermayr	 0660 / 316 92 84
Anita Pilsl		  0676 / 621 37 06

Abschließend noch ein herzliches Dankeschön an Renate Wimhofer, Michaela Pichler und Aloisia Kühhas für ihr 
Engagement und die Leitung der Spielgruppe in den letzten 3 Jahren! 

v.l.n.r.: Nina Schachermayr, Michaela Pichler, 
Renate Wimhofer, Regionalbetreuerin Trixi Stütz, 
Aloisia Kühhas, Anita Pilsl 
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Helmut Knoll, dass sie uns das ermöglicht haben! 
 

Ab Jänner können sich wieder neue Kinder dazu 
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stehen wir gerne zur Verfügung!  
 
Nina Schachermayr 0660 / 316 92 84 
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Abschließend noch ein herzliches Dankeschön an 
Renate Wimhofer, Michaela Pichler und Aloisia 
Kühhas für ihr Engagement und die Leitung der 
Spielgruppe in den letzten 3 Jahren!  
  

v.l.n.r.: Nina Schachermayr, Michaela Pichler, Rena-
te Wimhofer, Regionalbetreuerin Trixi Stütz, Aloisia 
Kühhas, Anita Pilsl

TCA-Abschluss mit span-
nenden Finalspielen
Bei strahlendem Sonnenschein fand 
am 27. August das diesjährige Ver-
einsturnier des TC Allerheiligen sei-
nen perfekten Abschluss.  

Im Finale des Mixed setzten sich Elisabeth Riegler und 
Franz Pichler knapp gegen Andrea Panholzer und Er-
win Unterauer durch. Den 3. Platz erspielten sich Ka-
rin Gerlach und Harald Wahl.
In einem auf sehr gutem Niveau stehenden Finalspiel 
der Herren setzte sich der Favorit Hermann Walter ge-
gen Stephan Rafetseder durch, den 3. Platz sicherte 
sich Harald Wahl.
Bei den weiteren Bewerben wurden folgende Sieger 
ermittelt:

Damen-Einzel 	 Damen-Doppel
1.	Andrea Panholzer	 1. Andrea Panholzer / 
				        Christine Grasserbauer 
2.	Katrin Lettner 	 2. Elisabeth Riegler / 
				        Annemarie Katzenschläger 
3.	Andrea Freinschlag 3. Andrea Freinschlag / 
				        Karin Barani 

Herren-Doppel
1.	Stephan Himmelbauer / Richard Spennlingwimmer 
2.	Daniel Steiner / Rupert Weiß 
3.	Erwin Unterauer / Johann Grasserbauer 

Wie üblich, gab es bei der Siegerehrung für jeden der 
insgesamt 27 Teilnehmer einen kleinen Preis. Für die 
Sieger gab es neben einem Pokal auch einen zusätz-

lichen Preis in Form eines Gutscheines von den un-
terschiedlichen Allerheiligener Nahversorgern. Der 
Tennisclub möchte sich an dieser Stelle recht herz-
lich bei folgenden Preis- und Pokalspendern bedan-
ken: Massage ab Hof - Brigitte Pichler, Jausenstation 
Langebner Hütte, Baumeister Anton Aumayr, Malerei 
nach Wahl – Wilhelm Feilmayr, Raiffeisenbank Aller-
heiligen, Primetals, Konstant Arbeitsschutz

Im Anschluss lud der Verein auf ein Grillhendl mit 
Pommes (zubereitet von Hannes Edtbauer) ein, und 
der laue Sommerabend fand einen gemütlichen Aus-
klang.

Erfolge bei regionalen Tennisbewerben 
Auch regional wurden durch die Mitglieder des TCA 
in der Spielgemeinschaft gemeinsam mit der Union 
Rechberg ausgezeichnete Leistungen erbracht. Heuer 
wurde neben der bereits bewährten Teilnahme beim 
Machlandcup erstmals auch am Freiwaldcup teilge-
nommen. Bei den insgesamt 12 Duellen mit anderen 
Tennisvereinen wurden 7 Siege, 2 Unentschieden und 
3 Niederlagen verzeichnet.

v.l.: Hermann WALTER, Franz Pichler, Richard Spenn-
lingwimmer, Elisabeth Riegler, Stephan Himmelbau-
er, Christine Grasserbauer, Andrea Panholzer 

Neue Trikots für den TCA Allerheiligen 

Bildtext: Erwin Unterauer bedankt sich bei Daniel Ebenhofer (Raiffeisenbank Allerheiligen)  

und Wolfgang Ambros (Ambros Automobile) sowie bei der Firma Konstant Arbeitsschutz für  

das Sponsoring

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung des TCA Allerheiligen im Jänner 2015 erfolgte die 
Übergabe  der  neu  angeschafften  einheitlichen  Trikots.  Ein  herzliches  Dankeschön  an  die 
Sponsoren!  
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Bundesfeuerwehrleistungsbewerb
Erstmals konnte sich unsere Bewerbsgruppe für einen Bundesfeuerwehrleistungsbewerb qualifizieren. Den 
ganzen Sommer lang wurde fleißig auf den Höhepunkt des heurigen Jahres hin trainiert. Von 9. bis 11. Septem-
ber war es dann so weit und unsere Gruppe machte sich auf den Weg nach Kapfenberg, begleitet von mehreren 
Fans und Feuerwehrkameraden. 
Unsere Bewerbsgruppe konnte in Bronze sowie auch in Silber eine hervorragende Leistung zeigen und sicherte 
sich in Bronze den 49. Platz (von 139 Gruppen) und in Silber den 43. Platz (von 111 Gruppen). 
Die Eindrücke und Erlebnisse vom Bundesbewerb konnten am darauffolgenden Sonntag, den 11. September, 
beim Empfang der Bewerbsgruppe im Feuerwehrhaus erzählt werden.

Bundesfeuerwehrleistungsbewerb 
 
Erstmals konnte sich unsere Bewerbsgruppe für einen Bundesfeuerwehr-Leistungsbewerb 
qualifizieren. Den ganzen Sommer lang wurde fleißig auf den Höhepunkt des heurigen 
Jahres hin trainiert. Von 9. bis 11. September war es dann so weit und unsere Gruppe 
machte sich auf den Weg nach Kapfenberg, begleitet von mehreren Fans und 
Feuerwehrkameraden.  
Unsere Bewerbsgruppe konnte in Bronze sowie auch in Silber eine hervorragende Leistung 
zeigen und sicherte sich in Bronze den 49. Platz (von 139 Gruppen) und in Silber den 43. 
Platz (von 111 Gruppen).  
Die Eindrücke und Erlebnisse vom Bundesbewerb konnten am darauffolgenden Sonntag, 
den 11. September, beim Empfang der Bewerbsgruppe im Feuerwehrhaus erzählt werden. 

Fest der Jubelpaare
Am 15. August feierten die Goldhaubenfrauen mit neun Paaren das Fest der 
Ehejubiläen. 
Pater Martin gestaltete die Hl. Messe mit seiner mitreißenden Art. 
Im Rahmen dieser Feierlichkeiten konnte ein Scheck im Wert von € 700,00 
an die Pfarre übergeben werden. Damit möchten die Goldhaubenfrauen die 
Renovierungsarbeiten an der Kirche unterstützen. 
Wir möchten uns bei allen bedanken, die dieses schöne Fest ermöglicht ha-
ben. 
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Sportunion Allerheiligen 

Am 18.September war es wieder so weit, die Sportunion 
Allerheiligen veranstaltete wieder die jährliche Fußball-
ortsmeisterschaft. Trotz Nieselregens und mäßigen 
Temperaturen spielten 10 Mannschaften um den heiß 
begehrten Titel des Ortsmeisters. Mit viel Spaß, Kampf- 
und Sportsgeist traten Mannschaften wie der Musikverein, 
die Feuerwehr, Ambros, die uncoolen Typen, Allerheiligen 
International und viele weitere an. Als besonderes Highlight 
galt das Eltern-Kind Spiel des wöchentlichen Fußball-
trainings. 

Im Finale gewann schließlich die Feuerwehr Allerheiligen die begehrte Trophäe und den Titel 
„Ortsmeister 2016“. Anschließend wurde noch kräftig gefeiert.  
Auf diesem Weg möchten wir uns bei allen Teilnehmern und Helfern bedanken! 

Vorankündigung: 
 

Am Freitag, den 7.Oktober startet die Schigymnastik für Kinder und Schüler im Turnsaal der 
Volksschule Allerheiligen. Sie findet jeden Freitag voraussichtlich bis Weihnachten statt. 

Kinder bis 8 Jahre:   17:30-18:30 
Schüler von 9-13 Jahre:  18:30-19:30 

Auf euer Kommen freut sich die Sportunion Allerheiligen . 
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Sportunion Allerheiligen
Am 18.September war es wieder so weit, die Sportunion Allerheiligen veran-
staltete wieder die jährliche Fußballortsmeisterschaft. Trotz Nieselregens und 
mäßigen Temperaturen spielten 10 Mannschaften um den heiß begehrten Titel 
des Ortsmeisters. Mit viel Spaß, Kampf- und Sportsgeist traten Mannschaften 
wie der Musikverein, die Feuerwehr, Ambros, die uncoolen Typen, Allerheiligen 
International und viele weitere an. Als besonderes Highlight galt das Eltern-Kind 
Spiel des wöchentlichen Fußballtrainings.
Im Finale gewann schließlich die Feuerwehr Allerheiligen die begehrte Trophäe 
und den Titel „Ortsmeister 2016“. Anschließend wurde noch kräftig gefeiert. 
Auf diesem Weg möchten wir uns bei allen Teilnehmern und Helfern bedanken!

Vorankündigung:   Am Freitag, den 7.Oktober startet die Schigymnastik für Kinder und Schüler im Turnsaal der 
Volksschule Allerheiligen. Sie findet jeden Freitag voraussichtlich bis Weihnachten statt.
Kinder bis 8 Jahre: 		  17:30-18:30             Schüler von 9-13 Jahre: 	 18:30-19:30
Auf euer Kommen freut sich die Sportunion Allerheiligen.

Sommerfest im Hoch-
seilgarten Kaolinum               

Bei traumhaftem Wetter und überwältigender Besu-
cherzahl fand das erste Sommerfest im Hochseilgar-
ten Kaolinum statt. 
Es war eine Freude, den Verein samt Bergbaumuse-
um und Hochseilgarten mit all seinen Möglichkeiten in 
dieser Form zu präsentieren. Neben Gaumenfreuden 
und kühler Getränke, die unter unserem Festzelt (vom 
Naturpark Mühlviertel zur Verfügung gestellt – vielen 
Dank!) genossen werden konnten, drehte sich alles um 
das Thema Klettern.

Es gab Spektakuläres zu sehen und natürlich zum sel-
ber ausprobieren, und es war auch für das Team des 
Hochseilgartens eine Herausforderung. Bis zu 80 Ta-
gesgäste versorgen, mit Klettergurten und Helmen 
ausstatten, in den Parcours zu betreuen und gleich-
zeitig bis zu drei zusätzliche Stationen im sicheren 
Betrieb zu halten – eine schöne Demonstration eines 
perfekt eingespielten Teams mit bis zu 10 ausgebilde-
ten TrainerInnen!  
Es wurde aus schwindelerregender Höhe abgeseilt, 
beim Kistenklettern stattliche Türme errichtet, die 
knapp unter den Boden der Haldenbahn reichten. Die 
Riesenschaukel, die mit einer Auslenkung von gut 6 
Metern nicht nur viel Freude verspricht, sondern auch 
bei den meisten Adrenalin produziert, wurde unermüd-

lich von den Kindern selbst gespannt. Es wurde an der 
künstlichen Kletterwand (Boulderwand) der Schritt in 
die Vertikale gewagt und auch im Felsklettergarten 
erste Erfolge gefeiert, indem die sehr anspruchsvolle 
und nahezu senkrechte Granitwand erklommen wurde. 
Auch der Klettersteig konnte unter Aufsicht und nach 
einer Einweisung in die Sicherungstechnik erkundet 
werden. Abgerundet wurde die Angebotspalette mit 
Teambuilding-Elementen wie der Riesenleiter und das 
High-V, welche perfekte Koordination und Kooperati-
on fordert. Fähigkeiten, die meist von Ehepaaren oder 
Eltern gemeinsam mit ihren Kindern auf die Probe ge-
stellt wurden.  
Wir möchten uns hiermit bei unseren vielen, treuen 
Gästen bedanken. Wir freuen uns auf ein Wiedersehen! 
Ein wenig dauert die Saison ja noch an - wir hoffen auf 
einen schönen, langen, sonnigen Herbst und noch vie-
le Klettertage. Bis bald! Das Team des Hochseilgarten 
Kaolinum. 

 

       Sommerfest im Hochseilgarten Kaolinum                

 
Bei traumhaftem Wetter und überwältigender Besucherzahl fand das erste Sommerfest im 
Hochseilgarten Kaolinum statt.  
Es war eine Freude, den Verein samt Bergbaumuseum und Hochseilgarten mit all seinen 
Möglichkeiten in dieser Form zu präsentieren. Neben Gaumenfreuden und kühler Getränke, 
die unter unserem Festzelt (vom Naturpark Mühlviertel zur Verfügung gestellt – vielen Dank!) 
genossen werden konnten, drehte sich alles um das Thema Klettern. 
 

Es gab Spektakuläres zu sehen und natürlich zum selber ausprobieren, und es war auch für 
das Team des Hochseilgartens eine Herausforderung. Bis zu 80 Tagesgäste versorgen, mit 
Klettergurten und Helmen ausstatten, in den Parcours zu betreuen und gleichzeitig bis zu 
drei zusätzliche Stationen im sicheren Betrieb zu halten – eine schöne Demonstration eines 
perfekt eingespielten Teams mit bis zu 10 ausgebildeten TrainerInnen!   
Es wurde aus schwindelerregender Höhe abgeseilt, beim Kistenklettern stattliche Türme 
errichtet, die knapp unter den Boden der Haldenbahn reichten. Die Riesenschaukel, die mit 
einer Auslenkung von gut 6 Metern nicht nur viel Freude verspricht, sondern auch bei den 
meisten Adrenalin produziert, wurde unermüdlich von den Kindern selbst gespannt. Es 
wurde an der künstlichen Kletterwand (Boulderwand) der Schritt in die Vertikale gewagt und 
auch im Felsklettergarten erste Erfolge gefeiert, indem die sehr anspruchsvolle und nahezu 
senkrechte Granitwand erklommen wurde. Auch der Klettersteig konnte unter Aufsicht und 
nach einer Einweisung in die Sicherungstechnik erkundet werden. Abgerundet wurde die 
Angebotspalette mit Teambuilding-Elementen wie der Riesenleiter und das High-V, welche 
perfekte Koordination und Kooperation fordert. Fähigkeiten, die meist von Ehepaaren oder 
Eltern gemeinsam mit ihren Kindern auf die Probe gestellt wurden.   
Wir möchten uns hiermit bei unseren vielen, treuen Gästen bedanken. Wir freuen uns auf ein 
Wiedersehen! Ein wenig dauert die Saison ja noch an - wir hoffen auf einen schönen, 
langen, sonnigen Herbst und noch viele Klettertage. Bis bald! Das Team des Hochseilgarten 
Kaolinum.  
 

 Foto    
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der aktuelle
SelbStSchutztipp

SelbSt-
Schutz 
ist der 
beste 
schutz. zivilschutz-ooe.at

Sorgen 

Sie für 
notfälle 

vor.

Wer vorbereitet und aufmerksam fährt, ist sicherer 
unterwegs:

• beim Verkehrszeichen "Achtung Wildwechsel“ Geschwindigkeit 
verringen und bremsbereit fahren

• sicherheitsabstand zum Vordermann vergrößern
• Fahrbahnränder beobachten
• Achtung vor allem in der dämmerung, bei Feldern und Wäldern
• bei trockener Witterung sind die tiere aktiver als bei regen
• bei Wild-sichtkontakt bremsen, abblenden und kräftig wieder-

holt hupen
• ein Wildtier kommt selten allein
• bei Vollbremsung Auto nicht verreißen, Lenkrad fest umklam-

mern

Ist doch ein Wildunfall passiert:

• sofort anhalten und die unfallstelle absichern (Warnblinkanlage 
einschalten, Warnweste anziehen, Pannendreieck in geeignetem 
Abstand aufstellen)

• eventuell verletzte Personen versorgen und die Polizei oder 
örtliche Jägerschaft verständigen

• Verletzte tiere nicht berühren
• Flüchtet das angefahrene Wild: unfallstelle markieren und 

Fluchtrichtung merken
• Wer das verletzte oder getötete Wild mitnimmt, macht sich 

strafbar

   Tests ergaben, dass die weitaus größere Gefahr bei solchen Zu-
sammenstößen von der falschen Reaktion des Fahrers ausgeht: 
Riskantes Ausweichen ist oft gefährlicher als ein Zusammenstoß!

selbstschutz ist der beste schutz bei: 

WildWechSel

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Besonders in den Dämmerungsstunden im Herbst und Frühjahr steigt das Risiko von Wildunfällen. Diese 
können schneller passieren, als man denkt und gerade bei einem Unfall mit größerem Wild kann es zu einem 
erheblichen Sach- und Personenschaden kommen.

denise, Pixelio

POM‘in, Pixelio



14

Ferienprogramm 2016 
Ein herzliches Dankeschön an alle Vereine und Organisationen, die zum vielfältigen Ferienprogramm 2016 bei-
getragen haben und vielen Kindern interessante, abwechslungsreiche und lehrreiche Stunden beschert haben!
Es waren dies:
TCA (Tenniskurse), Naturpark Mühlviertel (Wasserforscher in Allerheiligen – diese Veranstaltung musste jedoch 
wegen der Hochwassersituation abgesagt werden), ÖAAB (Sommer-Sonne-Singen), Jägerschaft Allerheiligen/
Lebing (Wandern, lustige und spannende Spiele im Wald, grillen), ASKÖ (Spiel- und Sportnachmittag), ESV (Rei-
ten und Kutschenfahren), FF Allerheiligen/Lebing (Schnuppern bei der Feuerwehr), SPORT-UNION (Schnitzel-
jagd und Tischtennis Schnupperkurs), SPÖ (Lernferien)

Lernferien
An den Lernferien haben 57 Kinder teilgenommen. Die Leitung der Lernferien hatte Caterina Gusenbauer über.

Tischtennis Schnupperkurs – 
Eltern-Kindtraining

Insgesamt konnten wir 8 Kinder und 4 
Erwachsene begrüßen und ihnen den 
Sport näher bringen. Wir haben Anga-
ben gelernt, normal gespielt, geblockt, 
geschupft und auch versucht, zu topsen.

Reiten und 
Kutschenfahren
An diesem Nachmittag konnten 
pferdebegeisterte Kinder Reiten, 
Kutschenfahren, und vieles mehr. 
Zum Ausklang wurde noch ge-
grillt.
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Sommer –
Sonne – 
Singen
An diesem lustigen 
Gesangsnachmittag 
lernten die Kinder auf 
spielerische Art be-
kannte Kinderlieder.

Wandern, lustige und spannende 
Spiele im Wald

Insgesamt 25 naturbegeisterte „Jungjäger“ 
machten sich auf den Weg in den Wald, um 
seine Tierwelt zu erkunden.
Nach einem Tier Quiz mussten die kleinen 
Waidmänner und -frauen auf die Pirsch ge-
hen und versteckte Tiere im Wald entdecken. 

Schnitzeljagd
Ein lustiger und 
spannender Tag 
war die Schnit-
zeljagd beim Rei-
fegger. Die Kinder 
suchten im Wald 
nach Hinweisen 
und kamen immer 
näher zum Ziel.

Spiel- und 
Sportnachmittag
Trotz Dauerregens konnte 
ein sehr lustiger und unter-
haltsamer Nachmittag für 30 
Kinder aus Allerheiligen und 
Umgebung gestaltet werden. 
Gestärkt wurden die Kids 
durch frisches Obst und ei-
ner kleinen Jause, und zum 
Abschluss gab es noch ein 
Eis.

Schnuppern 
bei der Feuerwehr
Viele Feuerwehrbegeisterte Kinder 
haben an diesen Tag unsere Feuer-
wehr und ihre Aufgaben näher ken-
nengelernt. Das Highlight war wie 
jedes Jahr der Schaumteppich.
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Oktober 2016 

Mi 	12.10.  bis Mi 15.02., Fitness Mix, SPORT-
UNION Allerheiligen, Turnsaal der Volks-
schule Allerheiligen

Sa	15.10. 19:00 Uhr, 50 Jahre ÖAAB Allerheili-
gen, ÖAAB Allerheiligen, Turnsaal der Volks-
schule Allerheiligen

Di	 18.10. 08:00 – 12:00 Uhr, Kostenlose Agrar-
foliensammlung, Bauhof Perg

So	 23.10. Tag der älteren Generation, 09:30 Uhr 
Hl. Messe, 10:30 Uhr GH „Zum Mühlviertler 
Blick“

Mi	 26.10. 09:00 Uhr, Wandertag, ASKÖ Allerhei-
ligen, ASKÖ Sportplatz in Kriechbaum

November 2016 
 
Sa	 05.11. 10:00 Uhr, Ortsmeisterschaft Tisch-

tennis Allerheiligen, SPORT-UNION Aller-
heiligen, Turnsaal der Volksschule Allerhei-
ligen

Fr	 18.11. 20:00 Uhr, Dorfabend, Musikverein Al-
lerheiligen, Turnsaal der Volksschule Aller-
heiligen

Sa	 19.11. 20:00 Uhr, Dorfabend, Musikverein Al-
lerheiligen, Turnsaal der Volksschule Aller-
heiligen

So	 20.11. 13:00 Uhr, Dorfabend, Musikverein Al-
lerheiligen, Turnsaal der Volksschule Aller-
heiligen

Dezember 2016 

So	 04.12. 07:30 Uhr Wiederholung des zweiten 
Wahlganges der Bundespräsidentenwahl

Mo	26.12. 10:00 Uhr, Vollversammlung der  
FF Allerheiligen/Lebing, Turnsaal der Volks-
schule Allerheiligen

Sa	 31.12. 09:30 Uhr, Silvesterwanderung in 
Windhaag bei Perg, Treffpunkt: GH Holzer, 
ASKÖ und Naturfreunde Allerheiligen  

Bauverhandlungstermine: 

•	 Mittwoch, 	 02. November 2016 	  
•	 Mittwoch, 	 07. Dezember 2016 	  

Bitte die Bauansuchen/Unterlagen 1 Woche vor 
dem Bauverhandlungstermin beim Gemeinde-
amt abgeben. Später einlangende Bauansuchen 
werden erst beim nächsten Termin behandelt. 
Bei persönlicher Bauberatung ist Voranmeldung 
erbeten.                

  

 

    

Oktober 2016  
 

Mi  12.10.  bis Mi 15.02., Fitness Mix, SPORT-UNION Allerheiligen, Turnsaal der Volksschule 
Allerheiligen 

Sa 15.10. 19:00 Uhr, 50 Jahre ÖAAB Allerheiligen, ÖAAB Allerheiligen, Turnsaal der Volksschule 
Allerheiligen 

Di 18.10. 08:00 – 12:00 Uhr, Kostenlose Agrarfoliensammlung, Bauhof Perg 
So 23.10. Tag der älteren Generation, 09:30 Uhr Hl. Messe, 10:30 Uhr GH „Zum Mühlviertler Blick“ 
Mi 26.10. 09:00 Uhr, Wandertag, ASKÖ Allerheiligen, ASKÖ Sportplatz in Kriechbaum 
 
 
November 2016  
  

Sa 05.11. 10:00 Uhr, Ortsmeisterschaft Tischtennis Allerheiligen, SPORT-UNION Allerheiligen, 
Turnsaal der Volksschule Allerheiligen 

Fr 18.11. 20:00 Uhr, Dorfabend, Musikverein Allerheiligen, Turnsaal der Volksschule Allerheiligen 
Sa 19.11. 20:00 Uhr, Dorfabend, Musikverein Allerheiligen, Turnsaal der Volksschule Allerheiligen 
So 20.11. 13:00 Uhr, Dorfabend, Musikverein Allerheiligen, Turnsaal der Volksschule Allerheiligen 
 
 
Dezember 2016  
 
So 04.12. 07:30 Uhr Wiederholung des zweiten Wahlganges der Bundespräsidentenwahl 
Mo 26.12. 10:00 Uhr, Vollversammlung der FF Allerheiligen/Lebing, Turnsaal der Volksschule 

Allerheiligen 
Sa 31.12. 09:30 Uhr, Silvesterwanderung in Windhaag bei Perg, Treffpunkt: GH Holzer, ASKÖ und 

Naturfreunde Allerheiligen   
 
 
Bauverhandlungstermine:  
 
• Mittwoch,  02. November 2016    
• Mittwoch,  07. Dezember 2016    

 
Bitte die Bauansuchen/Unterlagen 1 Woche vor dem Bauverhandlungstermin beim Gemeindeamt 
abgeben. Später einlangende Bauansuchen werden erst beim nächsten Termin behandelt. Bei 
persönlicher Bauberatung ist Voranmeldung erbeten.                 
 
 
 
 
 
 Kostenlose Agrarfoliensammlung  
 
am 18. Oktober 2016 von 8:00 – 12:00 Uhr  im Bauhof Perg  

Folgende Qualitätskriterien müssen eingehalten werden:  

•  Sämtliche Agrarfolien müssen sauber, besenrein und frei von jeglichen Fremdkörpern aller Art sein.  
•    Rundballenfolien nicht mit Netzen, Schnüren und Fahrsilofolien vermischen.  
 Die Wickelfolien stellen eine eigene Sammelkategorie dar.    
•    Nasse Folien können keiner Wiederverwertung zugeführt werden. Deshalb müssen die Agrarfolien  
 trocken angeliefert werden.   

Bei Nichteinhaltung dieser Sammelkriterien werden die Silofolien nicht angenommen.  
Bezirksabfallverband Perg:   Tel.:  07262  53134    E-Mail: perg@umweltprofis.at 

  

Wandertag 

26. Oktober 2016 

Wandertag 

26. Oktober 2016 

Kostenlose Agrarfoliensammlung 

am 18. Oktober 2016 von 8:00 – 12:00 Uhr  
im Bauhof Perg 

Folgende Qualitätskriterien müssen eingehal-
ten werden: 

• 	 Sämtliche Agrarfolien müssen sauber, be-
senrein und frei von jeglichen Fremdkörpern 
aller Art sein. 

• 	 Rundballenfolien nicht mit Netzen, Schnüren 
und Fahrsilofolien vermischen. 

	 Die Wickelfolien stellen eine eigene Sammel-
kategorie dar.   

• 	 Nasse Folien können keiner Wiederverwer-
tung zugeführt werden. Deshalb müssen die 
Agrarfolien 	trocken angeliefert werden.  

Bei Nichteinhaltung dieser Sammelkriterien 
werden die Silofolien nicht angenommen. 
Bezirksabfallverband Perg:   Tel.:  07262  53134    
E-Mail: perg@umweltprofis.at

Wandertag 

26. Oktober 2016 


